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1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TuS Sandhorst II : TTG Nord Holtriem II 
Sonntag, 02.10.2022, 11:00 Uhr

Harte Arbeit für den TuS Sandhorst II

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Talinski / Gövert in über 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TuS Sandhorst II im Match der 1.
Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam
TTG Nord Holtriem II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:32) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Thomas Talinski, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:2.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Talinski / Gövert beim 3:0 mit Oonk /
Nguyen. Der Start in die Partie hätte für Gamboa / Heeren besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Niemand / Voß noch mit 3:1 und steuerten somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 41:43, 11:3, 7:11, 11:8, 11:9 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Wolf / Mattner und Bienert / Junge den letzten Ballwechsel spielten. Einen
langen Atem hatten die Kontrahenten im ersten Satz, der erst nach 84 Ballwechseln endete und
ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 9:11, 11:9,
6:11, 11:6, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Thomas Talinski und Ingo Voß die
Klingen kreuzten. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Wilhelm Niemand konnte Karsten Gövert
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 84 Bällen endete und von Gövert
verloren wurde. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Einen Sieg holte Daniel Gamboa indes bei seinem 3:1 gegen Trieu Nguyen. Matthias
Heeren hatte dann gegen Sabine Oonk trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:
2. Christian Wolf war in der Partie gegen Markus Junge nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen am Nachbartisch Manfred
Mattner letztlich im Repertoire, um Thomas Bienert final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 9:11, 0:11, 5:11. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als
Mattner mit einem 0:11 überfahren wurde. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TuS
Sandhorst II und TTG Nord Holtriem II in die Box. Lange mit Wilhelm Niemand kämpfen musste
Thomas Talinski in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Mit 11:6, 9:11, 11:8, 11:6 siegte
Karsten Gövert gegen Ingo Voß und gab dabei nur einen Satz ab. Zwischenzeitlich konnte Daniel
Gamboa zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Sabine Oonk, in dem er
eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Matthias Heeren letztlich auf Lager, um Trieu Nguyen final zu gefährden, somit stand
es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 10:12, 5:11, 5:11. Das musste
man neidlos anerkennen. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Christian Wolf und Thomas
Bienert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Manfred Mattner versäumte es nachfolgend
mit einem 10:12, 8:11, 11:6, 8:11 gegen Markus Junge, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
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nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Recht kurzen Prozess machten Talinski / Gövert beim 3:0 mit Niemand / Voß. Das war
ein souveräner Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TuS Sandhorst II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.10.2022 gegen den TSV
Friesenstolz Riepe bevor. Für die TTG Nord Holtriem II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Holtrop am 09.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:2 geht.

 Statistik:
 TuS Sandhorst II

Doppel: Talinski / Gövert 2:0, Gamboa / Heeren 1:0, Wolf / Mattner 1:0 
Einzel: T. Talinski 2:0, K. Gövert 1:1, D. Gamboa 1:1, M. Heeren 0:2, C. Wolf 1:1, M. Mattner 0:2 

 TTG Nord Holtriem II
Doppel: Niemand / Voß 0:2, Oonk / Nguyen 0:1, Bienert / Junge 0:1 
Einzel: W. Niemand 1:1, I. Voß 0:2, S. Oonk 2:0, T. Nguyen 1:1, T. Bienert 2:0, M. Junge 1:1


